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Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, den 15.01.2026 um 19:00 Uhr im  
Martin-Grisar-Haus 

1. Mobilfunkausbau in Esseratsweiler; Vorstellung  
des Immissionsschutzgutachtens und Standort-
entscheidung 

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
3. Bürgerfragestunde 
4. Beteiligung an der Bauleitplanung anderer  

Kommunen 
5. Vorberatung zum Haushaltsplan 2026 
6. Neubau des Feuerwehrhauses; Fortschreibung  

der Feuerwehrbedarfsplanung; Freigabe des Raum-
programms; Auftrag für den Förderantrag 

7. Änderung der Satzung zur Entschädigung des  
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr sowie der Satzung über die Entschädi-
gung ehrenamtlicher Tätigkeit 

8. Annahme von Spenden 
9. Bekanntgaben 
10. Anfragen aus dem Gemeinderat 
 
Die Bürgerschaft ist zur Teilnahme an dieser Sitzung 
recht herzlich eingeladen! Die Beratungsunterlagen kön-
nen auf unserer Ratsinformationsseite unter  
https://achberg.ris-portal.de eingesehen und herunter-
geladen werden. 
Tobias Walch, Bürgermeister 
 

Bürgersprechstunde am Mittwoch, den 14.01.2026 

Am Mittwoch findet im Rathaus eine offene Sprech-
stunde des Bürgermeisters von 15:00 bis 17:00 Uhr für 
Gemeindeangelegenheiten statt.  
 

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Feuerwehr“ und 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Liebenbergstraße“ sowie Beschluss zur Durchführung 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

Der Gemeinderat der Gemeinde Achberg hat in seiner 
Sitzung am 18.12.2025 die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Feuerwehr“ und 3. Änderung des Bebauungs-
planes „Liebenbergstraße“ sowie die Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen. 
Die Frist zur Beteiligung der Öffentlichkeit läuft dabei 
vom 14.01.2026 bis zum 13.02.2026. 
Der vollständige Text der Bekanntmachung hängt vom 
30.12.2025 bis zum 16.01.2026 im Schaukasten des  

Rathauses Achberg aus und ist in dieser Zeit ebenfalls  
auf der Homepage der Gemeinde unter  
Aktuelles > Öffentliche Bekanntmachung einsehbar.  
Tobias Walch, Bürgermeister 
 

Einstellungsbeschluss zum Änderungsverfahren des Be-
bauungsplanes „Liebenbergstraße“ hinsichtlich der 
Festsetzung zu Garagenstandorten 

Der Gemeinderat der Gemeinde Achberg hat in seiner 
Sitzung am 18.12.2025 die Einstellung des am 
12.09.2019 eingeleiteten Bauleitplanverfahrens zur  
Änderung des Bebauungsplanes „Liebenbergstraße“  
hinsichtlich der Festsetzung zu Garagenstandorten  
beschlossen. 
Der vollständige Text der Bekanntmachung hängt  
vom 30.12.2025 bis zum 16.01.2026 im Schaukasten  
des Rathauses Achberg aus und ist in dieser Zeit  
ebenfalls auf der Homepage der Gemeinde unter  
Aktuelles > Öffentliche Bekanntmachung einsehbar.  
Tobias Walch, Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung und Auslegung  
der Eröffnungsbilanz 

Der Gemeinderat Achberg hat in seiner Sitzung vom 
18.12.2025 durch einstimmigen Beschluss das Ergebnis 
der Eröffnungsbilanz festgestellt. Die Bilanz einschließlich 
Bericht liegt in der Zeit vom 15.01. bis 22.01.2026  

Aus dem Rathaus 



 

 

im Rathaus in der Kirchstraße 9, aus. Sie ist auch auf  
unserer Homepage abzurufen. Ab dem 22.01.2026 kann 
die Eröffnungsbilanz nach terminlicher Vereinbarung bis 
zur Feststellung des nachfolgenden Jahresabschlusses 
eingesehen werden.  
Tobias Walch, Bürgermeister 
 

Verkauf von Sturmholz 

Nach dem Sturmschaden vom September hat die  
Gemeinde ca. 4,2 Festmeter Sturmholz (vor allem  
Nadelholz) auf 2 Poltern am Steighölze abzugeben.  
Interessenten melden sich mit ihrer Preisvorstellung 
bitte unter info@achberg.de im Rathaus. 
 

Bericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 18.12.2025  

Bekanntgabe folgender Beschlüsse:  
• Beschluss vom 20.11.2025 (nichtöffentliche Sitzung) 

zum Verkauf eines Grundstücks mit 63 qm an der 
Schmittenhalde südlich des Martin-Grisar-Hauses 
zum Preis von 6.300 € an die Stadtwerke Lindau zur 
Errichtung einer neuen Trafostation  

• Beschluss vom 20.11.2025 (nichtöffentliche Sitzung) 
zur Aufstockung des Stellenumfangs von Hannah 
Danner auf 50% zur Besetzung der Stelle der  
Seniorenbeauftragten ab 01.01.2026  

• Beschluss vom 20.11.2025 (nichtöffentliche Sitzung) 
zum Abschluss von drei befristeten geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnissen zur Aushilfe in der  
Gemeindekasse 

• Beschluss vom 15.12.2025 (Umlaufverfahren) zur 
Vergabe des Planungsauftrags für den Bebauungs-
plan Feuerwehrhaus einschließlich Änderung des 
Flächennutzungsplans zum Preis von ca. 32.000 € an 
das Planungsbüro Sieber Consult 

• Beschluss vom 16.12.2025 (Umlaufverfahren) zur 
Vergabe des Auftrags für eine Geothermie-
Probebohrung an der Achberghalle zum Preis von ca. 
33.000 € an die Firma Baugrund Süd; die Probe-
bohrung kann bei der endgültigen Herstellung der 
Wärmebohrungen weiter verwendet werden 

• Informelle Abstimmung zum Standort der Bauern-
kriegs-Stele auf dem Kirchplatz in Esseratsweiler;  
die Aufstellung der Stele ist von der Arbeitsgruppe 
Ortsheimatpflege für Februar geplant 

 
Der Bürgermeister berichtete außerdem über folgende 
Themen aus der zweitägigen Klausurtagung des  
Gemeinderates vom Ende November:  
• Bericht der Kämmerin zur finanziellen Lage der  

Gemeinde; dieser wird auch Gegenstand der Haus-
haltsberatung im neuen Jahr sein 

• Personelle Situation der Gemeinde; als Folge werden 
aktuell die Nachfolge der Kämmerin, die Ende 2027  
in Ruhestand gehen wird, und eine zusätzliche Stelle 
für die Gemeindekasse ausgeschrieben 

• Offene Diskussion zur zukünftigen Weiterentwicklung 
der Flächen im Ortskern von Esseratsweiler rund die 

Achberghalle; nach den Grundsatzentscheidungen 
zum Neubau der Feuerwehr und zur Umsetzung der 
Geo-thermie-Bohrungen für die neue Heizzentrale 
können auf dieser Grundlage in 2026 weitere Diskus-
sionen und Abstimmungen erfolgen, z.B. auch in 
Form eines Workshops mit interessierten Bürgern 

 
Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen  
zu folgenden Baugesuchen erteilt: 
• Einbau einer Dachgaube und Ausbau des Dach-

geschosses für eine Wohnung auf Flst.Nr. 663/1,  
Am Hang 1 unter Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans zur Ausführung von Gauben und 
zur Anzahl der Wohneinheiten; letzteres erfolgte  
unter der erstmaligen Nutzung der neuen Regelungen 
zum Bauturbo. Zum Bauturbo wird sich der Gemein-
derat im neuen Jahr noch grundsätzliche Gedanken 
machen.  

• Bauvoranfrage zur Neuerrichtung eines gleichartigen 
Wohngebäudes an gleicher Stelle auf Flst.Nr. 824/10, 
Stohreute 1. Dem Gemeinderat war bei der  
Beschlussfassung bewusst, dass § 35 BauGB für der-
artige Vorgaben sehr restriktive Vorgaben macht. Da 
das Vorhaben die bisherige Kubatur der alten Remise 
einhalten, keine neue Bodenversiegelung ergeben 
und keinen weiteren Erschließungsaufwand auslösen 
würde möchte die Gemeinde dieses Vorhaben  
dennoch unterstützen. 

• Errichtung eines landwirtschaftlichen Geräteschup-
pens und Carports auf Flst.Nr. 1004/9, Duznau 17 

 
Im Rahmen der Beteiligung an der Bauleitplanung  
anderer Kommunen gibt die Gemeinde keine Stellung-
nahme zum Bebauungsplan „Hopfengut“ der Stadt  
Tettnang, zur Einbeziehungssatzung „Stuibenweg“ der 
Stadt Wangen im Allgäu sowie zur 32. Änderung der  
1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der  
Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg, Amtzell  
für den Bereich des Bebauungsplans „Sattelweiher“  
der Stadt Wangen im Allgäu ab, da die Belange der  
Gemeinde nicht berührt sind. 
 
Zur 1. Erweiterung des Bebauungsplans „Esseratsweiler 
Süd-West“ hat der Gemeinderat den abschließenden 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss. Hierzu erfolgt in 
Kürze noch die förmliche Bekanntmachung des geänder-
ten Bebauungsplans. Damit besteht dann Baurecht auf 
den beiden neuen Baugrundstücken. Wann die Gemein-
de eine konkrete Bebauung ihres Grundstücks südlich 
vom Martin-Grisar-Haus angeht wird der Gemeinderat in 
den nächsten Monaten gesondert entscheiden. 
 
Der Gemeinderat hat außerdem beschlossen, für den 
Neubau des Feuerwehrhauses an der Liebenweiler  
Straße einen Bebauungsplan „Feuerwehr“ aufzustellen. 
Die Verlegung des Musikprobenraums auf das neue  
Feuerwehrgelände ist kein Thema mehr. Da in Rand-
bereichen der Streuobstbestand am Ortsrand betroffen 
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ist wird den Bebauungsplan „Liebenbergstraße“ in  
diesem Zug mit geändert. Für das Bebauungsplan-
verfahren wurde außerdem die frühzeitige Behörden-
beteiligung beschlossen. Zum Aufstellungsbeschluss für 
den Bebauungsplan und die Öffentlichkeitsbeteiligung 
gibt es in diesem Amtsblatt noch eine gesonderte  
Bekanntmachung. Für die parallel zur Aufstellung des 
Bebauungsplans Änderung des Flächennutzungsplans 
erfolgte noch ein Empfehlungsbeschluss an die Verwal-
tungsgemeinschaft. 
 
Im Jahr 2019 hatte der Gemeinderat einen Beschluss zur 
Änderung des Bebauungsplans „Liebenbergstraße“ hin-
sichtlich der Festsetzung zu Garagenstandorten gefasst, 
der in der Folge aber nicht weiter verfolgt wurde.  
Eine Neubewertung des Sachverhalts durch das  
Planungsbüro führte nun zu einer Einstellung des  
Änderungsverfahrens. Damit gelten die normalen  
gesetzlichen Bestimmungen zu Garagen ohne weitere 
Vorgaben des Bebauungsplans. Auch hierzu gibt es in 
diesem Amtsblatt eine gesonderte Bekanntmachung. 
 
Nach umfangreicher Vorarbeit hat Kämmerin Tanja Ruh 
in der Sitzung die Eröffnungsbilanz der Gemeinde zum 
01.01.2020 vorgestellt. Damit ist ein wichtiger Meilen-
stein beim Wechsel von der früheren kameralistischen 
Haushaltsführung zum neuen doppischen System nach 
den Neuen Kommunalen Haushaltsrecht geschafft.  
Der Gemeinderat hat die Eröffnungsbilanz einstimmig 
beschlossen, diese wird nun der Kommunalaufsicht  
im Landratsamt zur Prüfung vorgelegt. Auf dieser Grund-
lage werden in der nächsten Zeit noch die Jahres-
abschlüsse der Haushaltsjahre ab 2020 erarbeitet, so 
dass dann hoffentlich ab 2027 Haushaltspläne und  
Jahresabschlüsse wieder im regulären Turnus erarbeitet 
werden können. 
 
Auch 2026 wird die Gemeinde weitere Kanalsanierungs-
arbeiten an Regenwasserkanälen in den Bereichen  
Siberatsweiler, Am Königsbühl, Hohbuchweg und  
Doberatsweiler durchführen lassen. Der Gemeinderat 
hat den Auftrag hierfür nach einer beschränkten  
Ausschreibung zum Preis von ca. 21.000 € an die Firma 
Swietelsky-Faber vergeben. 
 
Zur Landtagswahl am 08.03.2026 hat der Gemeinderat 
beschlossen, wieder einen Wahlbezirk zu bilden und als 
Wahlraum die Achberghalle zu nutzen. Außerdem  
wurden die Wahlvorstände für die Urnen- und Briefwahl 
bestellt. 
 
Unter Bekanntgaben hat der Bürgermeister zu folgen-
den Themen informiert: 
Am 11.12.2025 wurde die bestattungsrechtliche Erlaub-
nis für den RuheForst Alpenblick erteilt. Damit kann der 
Bestattungswald wie geplant und beantragt ab dem  
neuen Jahr umgesetzt werden. Auch hierzu gibt es in 
diesem Amtsblatt eine gesonderte Bekanntmachung. Die 
Verwaltung wird über das Amtsblatt und die Homepage 

außerdem über den weiteren Fortschritt informieren.  
Für die bautechnische Begleitung der nötigen Umbau-
maßnahmen zur neuen Heizzentrale in der Achberghalle 
hat die Verwaltung einen Kleinauftrag an den Architek-
ten Matthäus Rude aus Kisslegg vergeben. 
Für den Fortgang der Arbeiten zum Breitbandausbau hat 
die ausführende Firma Uwe Neff aus Wangen einen  
aktualisierten Zeitplan für die verschiedenen Bau-
abschnitte und die dann 6 eingesetzten Arbeitskolonnen 
erarbeitet. Der Ausbau soll Ende 2027 abgeschlossen 
sein, die Inbetriebnahme des Netzes wird nach ab-
schließenden technischen und Dokumentationsarbeiten 
dann in 2028 erfolgen. Die Verwaltung wird weiterhin 
kontinuierlich im Amtsbatt informieren. 
Im Dezember wurde außerdem die Übernahme der von 
der Telekommunikation Lindau in den vergangenen  
Jahren erstellten Glasfaserinfrastruktur v.a. im Bereich 
Doberatsweiler, aber auch bei einzelnen Hausan-
schlüssen im übrigen Gemeindegebiet vollzogen, so dass 
die Gemeinde hier nicht parallel erneut bauen muss. Der 
Kaufpreis lag hier bei 120.000 € zzgl. MwSt. 
Ab Januar 2026 startet im Bereich der Senioren- und  
Gemeinwesenarbeit das Landkreis-Projekt Solidarische 
Gemeinde auch in Achberg. Hierfür wird es einen  
Steuerungskreis geben, in dem Gemeinderätin Heidi  
Herzog den Gemeinderat vertreten wird. 
 
Anfragen aus dem Gemeinderat gab es nicht.  
 
Abschließend gab der Bürgermeister seinen Jahresrück-
blick auf die Arbeit des Gemeinderates im Jahr 2025 mit 
wichtigen Weichenstellungen für die Zukunft, aber auch 
vielen schönen kleinen Themen und Projekten, dankte 
allen Engagierten in der Gemeinde, den Mitarbeitenden 
sowie allen Rätinnen und Räten für die gute Zusammen-
arbeit in 2025. 
 
Die öffentliche Sitzung endete um 21:30 Uhr. Die nächs-
te Gemeinderatssitzung findet am 15.01.2026 statt. 
 
Die Sitzungsunterlagen sind bei Interesse weiterhin  
im Ratsinformationssystem unter  
https://achberg.ris-portal.de/ öffentlich abrufbar.  
 

 

Schützengilde Achberg  

Unsere Vereinsmeister: Am 06.12.2025 zur  
Weihnachtsfeier wurden unsere Vereinsmeister geehrt. 
Jugend: Felizitas Schweizer, Luftpistole: Gabriele Wach-
ter , Luftpistole aufgelegt: Johannes Werne , Luftgewehr 
Auflage weiblich: Margarita Bach, Luftgewehr allgemein: 
Markus Kaeß, Luftgewehr Auflage männlich: Werner 
Bach. 
Ehrenscheiben Jugend: Matthias Schweizer, allgemeine 
Klasse: Margarita Bach, 
Pokal Jugend: Felizitas Schweizer, allgemeine Klasse: 
Markus Kaeß 

Vereine 
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Schützenkönig*in Jugendkönigin: Felizitas Schweizer, 
Schützenkönigin: Margarita Bach, Schützenkönig: Manu-
el Schweizer. 
Info zur Öffnungszeit: Wir starten mit dem Training am 
Freitag, den 09.01.2026 ab 19:00 Uhr in das neue Jahr. 
 
Liebe Mitglieder, Helfer, Sponsoren und Bürger, 
Das neue Jahr startet. Wir danken Euch herzlich für  
Euren  Einsatz und Engagement im vergangenen Jahr. 
Den zahlreichen Sponsoren ein herzliches Dankeschön, 
so können wir unser Ziel für das neue Jahr erreichen.  
Wir wünschen Euch und Euren Familien ein gesundes, 
glückliches neues Jahr! 
 

Offenes Kegeln 

Die kleine Winterpause ist vorbei und wir 
treffen uns wieder zur Kegelrunde. Jeder ist willkommen. 
Ort:   Seniorenresidenz Schönbühl  
Termin:  Dienstag, den 13.01.2026 
Treffpunkt:  Hallenparkplatz Esseratsweiler, 17:45 Uhr  
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 

 

Helfertreffen der Achberger Dorffasnet  

Am Donnerstag, den 15.01.2026 um 20:00 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Feuerwehr (1.OG), treffen 

sich alle, die bei der diesjährigen Dorffasnet am 
14.02.2026 gerne im Helferteam dabei sein möchten. 
Wir freuen uns über unsere alten sowie ganz besonders 
über neue Helfer von jung bis alt. Wie werden die  
jeweiligen Arbeitsschichten verteilen und Details zur  
Dorffasnet bekanntgeben. Das Orga-Team 
 

Ortsheimatpflege Achberg  

Im Jahr 1525 kämpften Bauern und Handwerker für die 
Aufhebung der Leibeigenschaft und für Recht, Freiheit 
und Gerechtigkeit. Unter den Aufständischen war auch 
der rührige Achberger Pfarrer Johannsen Loblich, der als 
Schreiber des Rappertsweiler Haufens geschichtliche 
Erwähnung fand. Heute gilt der damalige Aufruhr als 
Meilenstein auf dem Weg zu Freiheitsrechten und zur 
Demokratie. Weitere Informationen können auch dem 
beiliegenden Flyer entnommen werden.  
 
Am Sonntag, den 18.01.2026 um 17:00 Uhr lädt die 
Ortsheimatpflege Achberg zu einer Informations- und 
Diskussionsrunde ins Martin-Grisar-Haus ein. Die  
geschichtliche Einordnung des Bauernaufruhrs, die  
Rolle des Achberger Pfarrers aber auch Denkanstöße 
zum aktuellen Demokratieverständnis stehen im  
Mittelpunkt. Bei Getränken und kleinen Snacks kann  
anschließend weiterdiskutiert werden.   
 

 

 

 

 

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ 
| Röm 8,14 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 08.01.2026 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Seniorentanz 
14:00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
   Ökumenischer Seniorennachmittag 
16:30 Uhr Wittwaiskirche – Konfi3 
   Kennenlerntreffen für Eltern und Kinder 
17:00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar 
19:00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis 
   Treffen in privaten Räumen.  
   Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
Freitag, 09.01.2026 
19:30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal 
   Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln 
Sonntag, 11.01.2026 
09:30 Uhr Kapelle der OSK – Gottesdienst (Verdeil) 
10:00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller) 
10:00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst (Dr. Jooß)  
Dienstag, 13.01.2026 
09:30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
17:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Ökum. Trauercafé „Trauerweide“ 
Mittwoch, 14.01.2026 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Ökumenisches Café Mittwoch 
14:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr. Jooß) 
18:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   „einfach singen“ 
Donnerstag, 15.01. 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus  
   Seniorentanz 
17:00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
Freitag, 16.01.  
19:30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal 
   Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln 
Sonntag, 18.01.  
10:00 Uhr Stadtkirche – Festgottesdienst zum Neu- 
   jahrsempfang mit Einführung der neuen  
   und Verabschiedung der scheidenden  
   Kirchengemeinderäte. 
   Im Anschluss herzliche Einladung zum  
   Empfang im Gemeindehaus! 
   (Dr. Jooß/Müller/Verdeil) 
15:00 Uhr Wittwaiskirche – Konfi 3 Gruppenstunde 
18:00 Uhr Wittwaiskirche - Familiengottesdienst mit  
   Vorstellung der Konfi3-Kinder (Müller) 
 

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. A. 
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Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16:00 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19:00 Uhr geöffnet.  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
unter www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf  
Instagram. 
 
Gemeindebüro:   
Mo. bis Fr.  08:30 bis 11:30 Uhr  
Adresse:  Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon:  07522 2324,  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram:  evkirche_wangen 
 
Die Bibel (k)ein Buch mit sieben Siegeln? 
Dieser Frage soll an vier Abenden nachgegangen  
werden. Mit unterschiedlichen Methoden und Zugängen 
soll versucht werden, das ein oder andere Siegel zu  
öffnen und ein wenig Inhalt an dem so inhaltsreichen 
„Buch der Bücher“ neu zu erschließen. Die Abende  
finden an den folgenden Freitagen statt: 09.01., 16.01., 
23.01., 30.01. im Evangelischen Gemeindehaus Amtzell, 
(Rosenstraße 1). Beginn jeweils 19:30 Uhr. Die Themen 
bauen nicht unmittelbar aufeinander auf. Jeder Abend 
kann auch einzeln besucht werden. 
 
Neujahrsempfang unserer Kirchengemeinde 
Am Sonntag, 18.01.2026 laden wir alle Gemeindeglieder 
sehr herzlich zum gemeinsamen Gottesdienst um  
10:00 Uhr in der Stadtkirche und zum anschließenden 
Neujahrsempfang ins Gemeindehaus ein! An diesem  
Tag werden auch die neuen Kirchengemeinderätinnen 
und -räte in ihr Amt eingeführt und die scheidenden  
Räte verabschiedet. Im Anschluss möchten wir mit Ihnen 
im Gemeindehaus gemeinsam auf das neue Jahr  
anstoßen. Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Feuerwehr  Tel. 112 
Polizei-Notruf  Tel. 110 
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112 
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst Tel. 0761 120 120 00 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 
Pflegestützpunkt Lkr. RV. Tel. 07522-996-3667 
Nachbarschaftshilfe Leitung Tel. 0157 56347024  
Nachbarschaftshilfe Vertretung Tel. 08380 542 
Strom 24h-Störungshotline: Tel. 08382-704-222  
Wasser Störungsstelle: Tel. 07528-920-906  
Öffentl. Defibrillatoren:      EW: Foyer  Seniorenresidenz 
                                                Parkplatz Martin Grisar Haus 
                                                SW:  Argenstraße 39 
Apotheke Samstag: Möven-Apotheke, Kressbronn 
Apotheke Sonntag: Christophorus-Apo. , Sigmarszell 
 

 
Herausgegeben, gedruckt und verlegt vom: 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Achberg, ViSdP Bürgermeister Tobias Walch 

88147 Achberg, Kirchstraße 9, Telefon 08380 981410, info@achberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. 07:00 bis 12:00 Uhr 
 Di. 09:00 bis 12:00 Uhr 
 Mi. 09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17.30 Uhr 
 Do. geschlossen 
 Fr. 09:00 bis 12:00 Uhr 

Beiträge senden Sie bitte an amtsblatt@achberg.de.  
Redaktionsschluss ist i.d.R. dienstags bis 12:00 Uhr. 

Sonstiges 

Not– und Bereitschaftsdienste 

Impressum 
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Aus aktuellem Anlass erinnern wir an die Regelungen 
zum Winterdienst in unserer Gemeinde. Wie in den 
meisten Städten- und Gemeinden gehen auch in  
Achberg die tatsächlich durchgeführten Räum- und 
Streudienste weit über die gesetzlichen Mindestanforde-
rungen hinaus – dies ist ein Service, den die Gemeinde 
für alle Bürgerinnen und Bürger freiwillig erbringt. 
 
Organisation des gemeindlichen Winterdienstes 
Grundsätzlich richten sich die kommunalen Winter-
dienstpflichten nach der tatsächlichen sowie finanziellen 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde. Es besteht für eine 
Gemeinde keine allgemeine Pflicht für die Gemeinde, 
alle Wege und Straßen zu räumen und zu streuen. Ein 
Verkehrsteilnehmer kann nicht erwarten, dass immer 
eine trockene und eisfreie Fahrbahn vorliegt. Er muss 
sich im Winter auf Einschränkungen einstellen und seine 
Verhaltensweise bei der Nutzung der Straßen und Wege 
entsprechend anpassen (Ausrüstung, Bereifung, vorsich-
tiges Fahren, festes Schuhwerk). 
Konkret heißt dies, dass die Gemeinde nur  
a) innerorts (bis zur Ortstafel) nur an verkehrswichtigen 

und gefährlichen Stellen, 
b) außerorts (ab der Ortstafel) nur an besonders  

verkehrswichtigen und besonders gefährlichen Stel-
len räumen und streuen muss. 

 
Generell nicht geräumt werden private Zufahrten sowie 
Feld- und Forstwege. 
Die Räum- und Streupflicht beginnt grundsätzlich vor 
dem Einsetzen des Haupt- oder Berufsverkehrs und  
dauert an bis zum Ende des allgemeinen Tagesverkehrs. 
D.h. der Fahr- und Gehverkehr im Winter muss während  
in der Regel zwischen 07:00 Uhr und 20:00 Uhr gesichert 
sein. Die Rechtsprechung fordert, dass Winterdienst-
maßnahmen so rechtzeitig begonnen werden, dass  
diejenigen Stellen, an denen nach den Grundsätzen der 
Rechts-sprechung eine Streupflicht besteht, zu Beginn 
des allgemeinen Tagesverkehrs versorgt sind. Nur,  
sofern es sich um unwichtige Stellen handelt oder  
extreme Witterungsverhältnisse die Winterdienstmaß-
nahme verzögern, ist auch ein späterer Einsatz noch  
gerecht-fertigt. Aus diesem Grunde wird der Winter-
dienst von den Kollegen des Bauhofs mit den Räumfahr-
zeugen ab 04:00 Uhr aufgenommen. 
 
Parkende Fahrzeuge 
Parkende Fahrzeuge behindern immer den Winterdienst 
und führen ggf. dazu, dass das Räumen einer Straße oft 
nicht möglich ist. Das Winterdienstfahrzeug ist aufgrund 
der Umrüstung mit dem Schneepflug nicht mit dem  
normalen Unimog zu vergleichen. Die Fahrbahnen sind 
zusätzlich meist von beiden Seiten her durch Schnee-
massen eingeschränkt, und ein Manövrieren des  
Winterdienstfahrzeuges mit Pflug ist weitaus schwieriger 
als sonst.  
 
 

Kann wegen parkender Fahrzeuge nicht geräumt werden 
sind diese Stellen vom Räumen bzw. Streuen generell 
ausgenommen. Im Einzelfall behindern parkende  
Fahrzeuge sogar das Räumen und Streuen der gesamten 
Straße. Besonders problematisch sind zugeparkte  
Wendeplatten von Sackgassen, hier besteht generelles 
Parkverbort! Ist ein Räumen trotz parkender Fahrzeuge 
möglich, so müssen Eigentümer von parkenden Fahr-
zeugen davon ausgehen, dass die Fahrzeuge nach dem 
Vorbeifahren des Räumfahrzeuges von Schneemassen 
eingebaut sind. Sie sollten also speziell im Winter darauf 
achten, ihr Fahrzeug im Grundstück abzustellen, so dass 
sowohl der Schneepflug als auch der Schulbus unge-
hindert die Straße befahren können. Ist ein Abstellen der 
Fahrzeuge auf der Straße unumgänglich, so werden die 
Eigentümer in einem Straßenzug gebeten, sich auf eine 
„Parkseite“ zu einigen. 
 
„Zugepflügte“ Einfahrten 
Leider lässt es sich manchmal nicht vermeiden, dass die 
von ihnen vom Schnee befreiten Grundstücksausfahrten 
durch den vorbeifahrenden Schneepflug mit Schnee-
wällen versehen werden. Das Räumschild muss generell 
zum Fahrbahnrand hin gedreht sein. Eine auch nur  
vorübergehende Schneeablagerung in der Fahrbahn-
mitte ist verkehrsgefährdend und unzulässig. Auch  
das Anheben des Pfluges vor jeder Ausfahrt ist nicht 
möglich. Deshalb kann es den Anliegern leider nicht er-
spart werden, die zugeschobenen Flächen noch einmal 
freizuräumen. Diese leider nicht zu vermeidende  
Zumutung ist durch die herrschende Rechtsprechung 
bestätigt. Der gemeindliche Räumdienst wird durch  
langsames Fahren der Räumfahrzeuge versuchen,  
derartige Störungen soweit als möglich zu vermeiden.  
Es wird jedoch um Verständnis gebeten. 
 
Räum- und Streupflicht der Grundstücksanlieger 
Nach unserer Streupflichtsatzung haben die Grund-
stücksanlieger an Werktagen ab spätestens 07:00 Uhr 
und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab spätestens 
8:00 Uhr die Sicherungsfläche von Schnee zu räumen 
und bei Bedarf zu streuen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur  
Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit,  
Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Es ist untersagt, 
Schnee aus Hofflächen auf öffentlichem Straßenraum 
abzulagern! Auch Nachbargrundstücke dürfen nur  
genutzt werden, wenn dies mit den Nachbarn konkret 
abgesprochen ist. 
 
Generell gilt:  
Der Winterdienst in einer Gemeinde funktioniert  
möglichst gut, wenn alle Beteiligten mitdenken,  
Rücksicht nehmen und zusammenhelfen. Leisten also 
auch bitte Sie Ihren Beitrag, damit wir alle auch beim 
nächsten Schneefall gut, unfallfrei und ohne Ärger 
durchkommen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Grundsätze des Winterdienstes 
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